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Bezngzpreis
ge vierteljährlich 2,50 bei

r v er Zuſtellung 2,75 durch
23 ausſchl Zuſtellungs

e Poſt Beſtellungen werden von allen

gebi ichspoſtanſtalten angenonimen
nnlichen Zeitungs Verzeichnis

Je Saale Zeitung eingetragen
un tunverlangt eingehende Mannufkripte

Für GEewähr übernommen
ird eng nur mit Quellenangabe
i geſtattet

c ſprecher der Leitung Nr 2535 der
d en N 2532 Gefchäftsſtelle Nr 176

e heſhaſteſtelle Markt 25 Ni 2265

Morgen Ausgabe

aale Zeitun
Neununddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spalkenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

r

Wie der amerikaniſche Arbeiter lebt
der Ende des Monats zur Ausgabe gelangenden

Mierten Wochenſchrift Das Leben veröffentlicht der be
wie Breslauer Nationalökonom Prof Werner Sombart
la orſtehender Ueberſchrift einen Artikel dem eigene Be
m htungen des Verfaſſers zu Grunde liegen
oba r je auch nur wenige Tage, heißt es da die Ar
er in den Vereinigten Staaten beobachtet hat kann ſich

be Eindruck nicht entziehen daß die breiten Maſſen drüben
d r erheblich viel beſſer leben als bei uns d h als in
Wſchland oder gar in Oſt oder Südeuropa aber doch

beſſer als ſelbſt in Frankreich und England Hier wird
r die geräumige Wohnung in der ſelbſt das Badezimmer

t fehlt in die Augen ſpringen dort wird er ſich über
s reichliche Mahl wundern das der Arbeiter als Lunch
der Fabrik verzehrt überall aber wird ihm das ſchmucke

sſehen der Arbeiter inſonderheit der Arbeiterinnen auf
len ſchon während er ſie bei der Arbeit beobachtet aber
och mehr wenn ſfe die Tore der Fabrik verlaſſen Es fragt
ſich ſind dieſe Eindrücke die der Touriſt ſammelt richtig
den Tatſachen entſprechend und ſind es die Eindrücke typiſcher
Zuſtände oder zufälliger Einzelerſcheinungen

dieſe Frage vermag eine zuverläſſige Antwort nur
eiltdie Statiſtik zu geben das heißt die methodiſche Maſſen

G

rer5äk òä emalle a d Saale Dienstag den 23 Mai

ſchließlich der Kaiſer in Kenntnis geſetzt werden Der Leib
arzt Dr Niedner unterſuchte gemeinſchaftlich mit dem Chef
arzt des Wiesbadener Krankenhanſes Dr Landow die Wunde
Alsdann wurde ein leichter Verband angelegt und der hohen
Patientin unbedingte Ruhe verordnet Die Aerzte erklären den
Unfall für durchans unbedeutend und hoffen daß die Kafſerin
die eine gute Nacht verbrachte und ſich Montag in guter Laune
zeigte Dienstag oder Mittwoch wird abreiſen können Unter
allem Vorbehalt geben wir noch einer zweiten Verſion über den
Unfall Raum Die Kaiſerin ſoll auch am Bein verletzt ſein
Sle zog ſich eine Verrenkung des rechten Fußes zu
Die Kopfverletzung iſt nur eine Haut abſchürfun g Schweſtern
vom Roten Kreuz pflegen die Katiſerin die das Bett büten muß
Die Abreiſe iſt vorläufig bis auf Donnerstag verſchoben

Parlamentariſches
Die dritte Beratung des Bergarbeiter geſetzes wird

a Wunſch des Reichskanzlers erſt nächſten Freitag ſtatt
nden

Verwaltung nnd Rechtopflege
Nach einer Meldung des L aus Verlin iſt Unter

ſtaatsſekretär Frhr v Seckendorff nunmehr formell zum
Präſidenten des Reichsgerichts ernannt worden

Die von einer Berliner Lokal Korreſpondenz verbreitete
Meldung über den Erlaß einer Amneſtie zur Kronprinzen
Hochzeit findet keine Beſtätigung

heobachtung Eine ſolche Statiſtik der Lebenshaltung ganzer

22 die e jef 3Pationen die noch dazu vergleichbare Reſultate lieferte Verkehrsweſen
c Aber immerhin efttze ir D c Neitt 2 IWagen W u doch geret en Die Württembergiſche Kammer der Ab geordneten

nolnchen e e Enquet Die en in Stuttgart begann am Sonnabend die Beratung des Eiſen
nud reich 1 Porrre ichen engqueten der Die age t abhde t 8 J Laufe der Debgfte qgo der Miniſte dese V t leiden i b h bahneta i D Hilſe Der Debatte gab der Acintiteritenden Klaſſen und gerade jetzt iſt wieder eine der Auswärtigen Freiherr v Soden bezüglich der Perſonentarif

Enquete vom arbeitsſtatiſtiſchen Amt in Waſhington Reform die Erklärung ab daß ſich eine kürzlich abgehaltene von
uhliziert worden die genaue Angaben über die Lebens
haltung Einnahme und Ausgabe von 25,440 weſent
lich der Arbeiterſchaft angehörige Familien macht An den
Ergebniſſen dieſer im 18 Jahresbericht des genannten
Amtes publizierten Unterſuchung ſowie an einer Reihe
anderer zuverläſſiger Ziffern läßt ſich mit einiger Sicherheit
nachprüfen ob die eingangs geſchilderten Eindrücke all
gemeingültige ſind Sombart meint ſie ſeien es Er be
gründet dies indem er in erſter Linie feſtſtellt der ameri
kaniſche Arbeiter wohne zweifellos beſſer als der deutſche
Es heißt in dem Artikel

Um mit dem wichtigſten anzufangen der amerkkaniſche
Arbeiter wohnt zweifellos beſſer als der deutſche Die
Familien unſerer Enquete hatten Wohnungen inne von durch
ſchnittlich faſt fünf Zimmern Das mögen etwas übernormal
günſtige Wohnungsverhältniſſe ſein aber ſicher liegt der
Durchſchnitt der Zimmerzahl über die die amerikaniſche
Arbeiterfamilie verfügt nicht weit unter vier während man
in Deutſchland einen Durchſchnitt von höchſtens zwei wird
annehmen dürfen Für die ſo viel ausgiebigere Befriedigung
des Wohubedürfniſſes zahlt nun aber der amerikaniſche Arbeiter
kaum abſolut mehr wie der deutſche für ſeine ſo viel kleinere
Wohnung ſicher aber einen viel geringeren Teil ſeines Lohnes
Das macht die Mietpreiſe ſind in Amerika verhältnismäßig
niedriger ſelbſt wenn man nur den Geldausdruck ins Auge
faßt die Geldlöhne aber ſind zwei bis dreimal ſo hoch wie
be uns Jene fünfzimmerige Wohnung koſtet dem amerika
niſchen Arbeiter 118,4 Doll das ſind rund 500 jedes
Himmer käme alſo ihm auf 100 M zu ſtehen Da nun aber
Anſere 25,440 Familien ein Durchſchnittseinkommen von
49,50 Doll d h von 3248 M bezogen ſo machte die Ausgabe
für eine Wohnung von fünf Zimmern nur 15,8 Proz ihres
Einkommens aus während man in Deutſchland mindeſtens

enſoviel bei einer halb ſo großen Wohnung rechnen muß
d in der Wohnung ſelbſt ſchaut es wohnlicher aus Die

n
ſten Anſchaffungen ſind reichlicher Ergänzung und Er
euerung des Mobiliars findet hänfiger ſtatt Nach einem

Herlcht den wir über die Lage der Kohlenbergarbeiter Penn
Mbvaniens beſitzen beträgt dort der Preis einer Wohnungs
qusltattung 100 bis 150 Doll alſo 400 bis 600 M Beträcht
ch größer aber als in deutſchen Arbeiterfamilien ſind auch
e Summen die jährlich auf Anſchaffungen verwendet werden

Je Familien unſerer großen Enquete verausgabten dafür im
Durchſchnitt pro Jahr 31,13 Doll alſo etwa 125 M Dagegen
Herten ſich die Ausgaben der 44 Nürunberger Arbeiter

milien für Erneuerung und Reparatur ihrer Wohnnngs
tichtung auf durchſchnittlich 18 bis 19

c

utzanwendung die vom deutſchen Standpunkte unſeres
h s aus dieſer Darlegung Sombarts zu ziehen iſt
an eine andere ſein als die auf die Beſtrebungen un
deg Iſt den größten Wert zu legen welche auf eine Reform

Wohn idDhnungsweſens überhaupt abzielen O

Deutſches Reich
Hof und Perſonalunachrichten

Sei er frühere Reichstagsabgeordnete Geheime Kommerzienrat
dein Mitglied der badiſchen Erſten Kammer iſt in Mann

geſtorben

Die Ha Der Unfall der Kaiſerin
als ſie diſerin erlitt ihren Unfall Sonntag nachmittag /26 Uhr
dine e die kaiſerlichen Gemächer verbindende Wendeitreppe
Schloſſe wollte Dieſe Treppe iſt in dem etwas winklichen
wickelte e Wiesbaden ganz beſonders eng Die hohe Frau ver
ohne angtren Fuß in den Falten ihres Kleides und ſtrauchelte
licherme elchen oder ſich feſthalten zu können da ſie unglückdaher in den Händen noch einen Gegenſtand trug Die
Khenrohr ug mit der linken Stirnſeite auf ein
e ſark b nd zog ſich eine Arterienverletzung zu Die Monarchin
urde niete zeigte ſich dem Tag zufolge ſehr gefaßt fie

dem u ihre Gemächer getragen und bat den Kaiſer
hl nfall den ſie für unbedeutend hielt gar nicht zu be
en d da das Blut ſich ſchnell ſtillen und ſo nichts mehr

u nan zu merken ſein würde Die Blutung
aber immer ſtärker und ſo mußte

e e h a v nallen verwaltungen beſchickte DelegiertenverſammlungEiſenbahn
auf folgende Kilometer Sätze geeinigt habe I Klaſſe 7 Pfennig
II Klaſſe 4,5 Pfennig III Klaſſe 3 Pfennig IV Klaſſe 2 Pfennig
Ferner ſei erreicht worden eine Einigung über die Abſchaffung
der Rückfahrkarten über die Einführung eines nach Zonen zu
bemeſſenden Schnuellzugszuſchlags über einen gleichfalls nach
Zonen zu bemeſſenden Gepäcktarif und über die Beibehaltung
bezw Beſeitigung gewiſſer Vergünſtigungen Bayern habe eine
Ausnahmeſtellung eingenommen inſofern als es verſchiedene
Tariffätze bei ſich einführen in den einzelnen Zügen ſtets nur
höchſtens 3 Wagenklaſſen führen und damit die IV Wagenklaſſe
vermeiden wolle ſo daß es alſo zwei Arten III Klaſſe die eine
zum 3 Pfennig Satze die andere zum 2 Pfennig Satze in Aus
ſicht nehme Wie ſich die Durchführung dieſes bayeriſchen Unter
ſyſtems beim Grenzverkehr ohne Schwierigkeiten und ohne
weſentliche Beläſtigung ſowohl der Verwaltung als des Publikums
machen laſſen werde darüber möchte er ſich nicht ausſprechen
Zunächſt aber habe er ſeine Bedenken Jedenfalls habe er ſich
dieſem bayeriſchen Standpunkte ans folgenden Gründen nicht
anſchließen können 1 weil eine Einigung ſämtlicher Verwaltungen
über den bayeriſchen Vorſchlag ausgeſchloſſen war 2 weil er
auch gewiſſe prinzipielle Bedenken gegen die Durchführung dieſes
Syſtems habe 3 weil Baden von Anfang an ſich gegen den
bayeriſchen Vorſchlag ausgeſprochen habe und nach Lage der
Sache ſich ausſprechen mußte Der Miniſter fuhr dann fort er
habe keinen Zweifel gelaſſen daß Württemberg durch die An
nahme der IV Wagenklaſſe ein Opfer bringe daß es aber zu
dieſem Opfer bereit ſei falls dadurch die Einheit der Tarife bei
den deutſchen Verwaltungen und gleichzeitig auch das Zuſtande
kommen der Betriebsmittelgemeinſchaft geſichert werde Der
Miniſter ſchloß durch die Aendernng werde ein Zuſtand be
ſeitigt der nur allzuſehr an die alte deutſche Zerſplitterung und
Zerfahrenheit erinnere

Verſammlungen und Kongrefſe
Montag vormittag begann in Danzig die diesjährige Ver

ſammlung der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft
in der Aula der Techniſchen Hochſchule Der Vorſitzende
Geheimrat Busley Kiel eröffnete die Verhandlungen Es
wurden Huldigungstelegramme an den Kaiſer und den Groß
herzog von Oldenburg abgeſandt Begrüßungsanſprachen hielten
Oberpräſident Delbrück Oberbürgermeiſter Ehlers und der Rektor
der Hochſchule Mangold

Heer und Flotte

Herr v Gold ſchmidt Rothſchild teilt der Preſſe
mit daß an den ſeine Perſon betreffenden Mitteilungen der
Laubhütte ſowohl wie der Kreuzzeitung kein wahres

Wort iſt
ceee

Fünfter Gewerkſchaftskongrefz
Nachdr verb Hg Köln a Rb 22 Mak

Mit einem Feſtkommers wurde geſtern abend der fünfte Kongreß
der Gewerkſchaften Deutſchlands der eine volle Woche hier im
Gürzenich dem althiſtoriſchen Feſtſaalgebäude der Stadt Köln
ſeine Beratungen pflegen wird eingeleitet nachdem bereits heute
ſrüh die Unterſtützungsvereinigung der in der modernen
Arbeiterbewegung tätigen Angeſtellten eine Art Agitatoren
konferenz zu ihrer Generalverſammlung zuſammengetreten
war Vertreten ſind durch über 200 Delegierte 64 Gewerkſchafts
verbände von denen die größten ſind der Deutſche Metall
arbeiterverband mlt 205,500 Mitgliedern der Verband
deutſcher Berg und Hüttenarbeiter mit 140,000 Mitgliedern
der Centralverband deutſcher Maurer mit 128,000 Mitgliedern
und der Deutſche Holzarbeiterverband mit 105,380 Mitgliedern
Zur Teilnahme am allgemeinen deutſchen Gewerkſchaftskongreß
ſind ſämtliche freien d i auf dem Boden des proletariſchen
Klaſſenkampfes ſtehenden und der von dem ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten Legien geleiteten Generalkommiſſion
der Gewerkſchaften Deutſchlands angeſchloſſenen Central
organiſationen berechtigt während die unter dem Sozialiſten
geſetz von dem kürzlich verſtochenen ſozialdemokratiſchen Agitator
Regierungsbaumeiſter a D Keßler begründeten Lokal
organifationen die eine radikalere rein politiſche Richtung ver
treten und insbeſondere unter den VBauarbeiltern Maurer
Zimmerleute Töpfer uſw Berlins großen Anhang haben aus
geſchloſſen ſind

EEEIIAGGIIII III
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Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

189 Sitzung vom 22 Makl 1 Uhr
Das Hans iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Dr Nieberding Dr St uebel u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung deß

von dem Abg Blell frſ Vkp eingebrachten und von allen
Parteien unterſchriebenen Antrags dem S 44 der Gewerbeord
nung den Zuſatz zu geben daß Agenten nicht als Hauſierer an
gefehen werden und keinen Wandergewerbeſchetn ſondern unr
eine Legitimationskarte zu löſen haben

Abg Blell weiſt in der kurzen Begründung ſeines Antrages
darauf hin daß dieſe Angelegenheit ſchon im März ausglebig
beſprochen ſei und daß damals ſchon eine Reſolution im Sinne
des Antrages angenommen wäre

Hiermit ſchließt die erſte Beratung
folgenden zweiten wird der
genommen

Es folgt die dritte Beratung der Ueberſicht der Einnahmen
und Anusgaben der Schutzgebiete für 1902

Abg Storz ſüdd Vp meint dieſe Ueberſicht zeige daß in
unſeren Schutzgebieten vieles noch im argen liege namentlich in
der Verwaltung zeigten ſich viele Mißſtände Für die Er
ſchlließung der Kolonien ſei bisher ſo gut wie nichts geſchehen
hoffentlich werde es in Togo durch den Bahnbau beſſer
werden

Abg Erzberger Ztr begrüßt es daß der Vorredner ſich für
die Erſchließung unſerer Kolonien zu intereſſieren ſcheine
Hoffentlich werde er bei der Kamerunbahnvorlage ſeine Partet
und die Freiſinnige Volkspartei veranlaſſen für die Bahn zu
ſtimmen

Abg Storz entgegnet daß
keineswes ür Kolonialbahner
h 0 b e

Jn der ſofort darauf
Antrag einſtimmig an

er nur von Togo geſprochen und
in emeinen ſich ausgeſprochen9

e
52 r

c C

Tor r S 3 143 4e Ueberſicht wird hierauf definitiv genehmigte ebenſo46315 950 272 doGeſetzentwurf über die Bildung ver
e t

Kommunalverbände

erauf ſetzt das Haus die zweite Beratung des Geſetzes
betreffend Aenderung der Zivilprozeßordnung fort

Die Beratung beginnt mit der namentlichen Ab
ſt immung über den Kommiſſionsantrag auf Erhöhung der
Reviſionsſumme auf 2500 Mart bei der ſich am Sonnabend
die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes herausgeſtellt hatte

Für den Antrag auf Erhöhung der Reviſionsſumme ſtimmen
95 dagegen 48 Abgeordnete bei 5 Stimmenthaltungen Das
Haus iſt alſo bei Anweſenheit von uur 148 Abgeordneten wieder
nicht beſchlußfähig

Präſident Graf Balleſtrem ſetzt die nächſte Sitzung feſt auf
Dienstag 1 Uhr Zivil und Strafprozeßnovelle ünd zweite
Leſung des Geſetzes auf Schaffung kleiner Banknoten

Schluß 2 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
186 Sitzung 22 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Moeller u a
Das Haus nimmt zunächſt in dritter Leſung den Geſetz

enutwurf an betreffend die weitere Bewilligung von Staats
mitteln zur Verbefferung der Wohnunngsverhältniſſe der ſtaat
lichen Arbeiter und kleineren Beamten

Sodann wird die zweite Beratung der Berggeſetznovelle be
treffend die Arbeiter verhältniſſe fortgeſetzt beim Artikel I
Dieſer Artikel handelt von der Arbeitszeit anitärer Arbeits
zeit Ueberſchichten 2c

Nach 8 93b der Regierungsvorlage darf in Gruben
in denen mehr als die Hälfte der belegten Betriebspunkte eine
gewöhnliche Temperatur von mehr als 22 Grad Celſius hat die
regelmäßige tägliche Arbeitszeit vom 1 Oktober 1905 ab
8 Stunden und vom 1 Oktober 1908 ab 8 Stunden nicht über
ſteigen Sanitärer Maximalarbeitstag

Die Kommiſſion hat dieſe Beſtimmung geſtrichen und nur
beſtimmt daß die regelmäßige Arbeitszeit durch die Ein und
Ausfahrt nicht um mehr als Stunde verlängert werden darf

Die Abgg Fiſchbeck fr Vp u Gen beantragen Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage

Die Abgg Bruſt Ztr u Gen beantragen ganz allgemein
die Einführung einer täglichen Arbeitszeit von 8 Stunden
vom 1 Oktober 1905 ab und von 8 Stunden vom 1 Oktober
1908 ab wobei als Arbeitszeit gelten ſoll die Zeit vom Beginn
der Seilfahrt bis zu ihrem Wiederbeginn Außerdem ſollen die
Oberbergämter berechtigt ſein die Anfangstermine für den
Maximalarbeitstag zur Verhütuug eines uwverhältnismäßig
großen Schadens für einzelne Gruben um höchſtens zwei Jahre
inauszuſchiebenx Ev en tuell beantragen ſie Wiederherſtellung der Regierungs

vorlage und wenn auch das abgelehnt werden ſollte folgenden
Zuſatz zur Kommiſſionsfaſſung Eine Verlängerung der in
den am 1 Jan 1905 beſtehenden Arbeitsordnungen feſtgeſetzten
Arbeitszeit iſt unzuläſſig e

Nach s 930 der Kommiſſionsfaſſung dürfen Arbeiter
welche an Betriebspunkten an denen die gewöhnliche Temperatur
mehr als 28 Grad Celſius beträgt falls ihre Beſchäftigung nich
eine bloß vorübergehende iſt nicht länger als 6 Stunden taguch
arbeiten

Die Abg Bruſt Ztr und Gen beantragen dieſe Beſtimmung
auch auf naſſe Arbeiten auszudehnen ferner begantragen ſie
Einführung der 7 ſtündigen Arbeitszeit für Bergwerke mit einer
gewöhnlichen Temperatur von mehr als 260 Ceiſius

g 93k handelt von den Ueberſchichten
Hierzu beantragen die Abgg Bruſt Zir und Gen, daß nicht

geſtattet werden ſoll a an Betriebspunkten mit mehr als 289
Celſius gewöhnlicher Temperatur Ueber oder Nebenſchichten zu
verfahren b wöchentlich mehr als eine 8ſtündige Nebenſchicht
oder mehr als zwei Ueberſchichten bis zur Geſamtdauer von 4
Std zu verfahren

s 93h der Regierungsvorlage handelt von den Ausuahmen
des im 8 39b der Regierungsvorlage feſtgeſetzten Maximal
arbeitstages für Gruben mit mehr als 220 Celſius

Da die Kommiſſion g93b geſtrichen hat hat ſie konſequenter
weiſe dasſelbe mit S 93h getan

Die Abgg Bruſt Ztr und Gen beantragen auch hier
Wiederherſtellung der Regierungsvorloge nach der u a aus
überwiegenden Gründen des öffentlichen Jntereſſes auf n



ordyung der Vergbehörden ſolche Ausnahmen gemacht werden
wiidemein beantragen die Abgg Bruſt Zentr und Gen die müſſe Herr Stadtv Gieſe Man brauche keine tägliche

Ummung des Arten auf alle Bergwerke auszudehnen

Art IIa handelt vom Verwaltungsſtreitverfahren in Berg
werksſachen Art II b vom Geſundheitsbeirat Dieſer ſoll nach nden Kommiſſionsbeſchlüſſen für den Umfang des Ober ſtäd tiſche Kommiſſion zur Seite ſtände Eine ganz ob

nicht auf Kohlenbergwerke zu beſchränken banpolizeiliche Kontrolle Jn anderen Städten werde dieſe guch
nicht beliebt Den Banansführenden ſei doch ſelbſt bei der
amtlichen Kontrolle der Bauten die volle Verantwortung nicht
abzuſprechen Es wäre gut wenn der Boupolizei eine

dergamtsbezirks gebildet werden und beſtehen aus dem Berg jektive techniſche Leitung der Baupolizei ſei dringend erwünſcht
hanptmann als Vorſitzenden ſowie vier vom Oberbergamte be gegen Herrn Polizeibauinſpektor Roſenbaum ſeien in letzter
rufenen Mitgliedern die zu gleichen Teilen aus Vertretern der Zeit vielfach Beſchwerden laut geworden Herr Bürgermeiſter
Arbeitgeber und Arbeitnehmer beſtehen ſoll An den Verhand v Holly und Herr Stadtrat Dr Puſch verteidigten Herrn
lungen des Geſundheilsbeirats ſoll ein vom Oberbergamte zu
berufender Knappſchaftsarzt mit beratender Stimme teilnehmen

Die Abgg Dr Friedberg ul u Gen beantragen den Zuſatz
daß die Auswahl der Beiſitzer der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer durch den Provinzialausſchuß derjenigen Provinzen
erfolgen ſoll in der ſich der Sitz des Oberbergamts befindet

un v Brandenſtein konſ beantragt Artikel II b zu
treichen
Die Abgg Fiſchbeck fr Vp u Gen beantragen für den Fall

der Wiederherſtellung der Regierungsvorlage in S 93b Maxi
malarbeitstag ſür Gruben von mehr als 220 0 eine dadurch
gebotene redaktionelle Aenderung im Art II b

Die Beratung der Art II II a II b mit ſämtlichen Anträgen
wird verbundenNach längerer Debatte auf welche wir im Abendblatt zurück
lommen wird die Abſtimmung vorgenommen wie folgt

Unter Ablehnung ſämtlicher Anträge wird S 93b der Regierungs
vorlage entſprechend dem Kommiſſionsbeſchluß geſtrichen und
5 93b in der Kommiſſionsfoffung angenommen Ebenſo wird
S 93e in der Kommiſſionsfaſfung angenommen Bei S 93k
wird der Antrag Bruſt Ztr angenommen der die Regierungs
vorlage wieder herſtellt Ferner wird noch angenommen der
Kntrag Zippe Friedberg zum Geſundheitsbeirat und der Reſt
des Geſetzes nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Petitionen und Jnitiativ

Anträge Schluß 3 Uhr
e e jäh Kuskand

Jn Fez
Graf Tattenbach iſt vom Sultan in einer zweiten privaten

Audienz empfangen worden Zu Ehren der deutſchen Spezial
geſandtſchaft finden in Fez täglich große Feſtlichkeiten ſtatt

Das norwegiſche Konſulatsgeſetz
Sicherem Vernehmen nach wird das Konſnlatsgeſetz am

29 Mai dem Kronprinz Regenten vorgelegt werden der
am folgenden Tage die Reiſe ins Ausland antritt

Numänien und die Türkei
Der rumäniſche Geſandte in Konſtantinopel wird gemäß der

von ſeiner Regierung erhaltenen Jnſtruktion Konſtantinopel ver
laſſen wenn nicht im Laufe dieſer Woche die Forderungen
Numänieus erfüllt werden ſollten

Der Krieg in Oſtaſien
In der Mandſchurei

Am 20 Mai machten die Ruſſen beſtehend aus einem Bataillon
Jnfanterie einem Negiment Kavallerie und zwei Geſchützen eine
Umgehung von der Nachbarſchaft des 10 Meilen öſtlich von
Changtu gelegenen Kohlenbergwerks aus nach der Höhe acht
Meilen öſtlich von Santackow und eröffneten 11 Uhr vor
mittags das Feuer Später erſchienen vier ruſſiſche Geſchütze
auf der nwördlichen Höhe von Chinyangpao Um 4 Uhr
nachmittags gingen zwei ruſſiſche Bataillone von der öſtlichen
Seite des Dorfes vor wurden aber zurückgeſchlagen Eine
weitere gemiſchte ruſſiſche Truppenabteilung rückte in Erſiliapo
ein ſetzte das Dorf in Brand und zog ſich dann zurück Ab
geſeſſene ruſſiſche Kavallerie griff Tangſhed auf dem rechten
Ufer des Liga Ho 13 Meilen ſüdweſtlich von Fakumen am
Morgen des 20 Mai an Nach zweiſtündigem Kampfe zogen ſich
die Ruſſen in Unordnung nach Südweſten zurück ſie ließen 300
Tote und Verwundete auf dem Platze Außer kleinen Zuſammen
ſtößen iſt die Lage unverändert

Die Ansreiſe des vierten Baltiſchen Geſchwaders
iſt bis zum 4 Sept verſchoben worden

Kritiſche Lage auf Honolnlnu
Nach einer Depeſche aus Honolnlu werden die Weißen

in La Haina auf der Jnſel Manui Hawaii Gruppe im Gerichts
gebäude von 2300 ausſtändigen japaniſchen Arbeitern
belagert von denen einer getötet und zwei verwundet wurden
Von Honolulu iſt ein Dampfer mit Miliztruppen und Polizei
m alten nach La Haina abgegangen um die Weißen zu

efreien
C T

Halke und Umgegend
Halle 23 Mai

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 22 Mai nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Herr Stadtv Vorſteher Geheimrat
Dittenberg er als Vorſitzender die Herren Stadtv Gygas
und Greßler als Schriſtführer der ſtellv Vorſitzende Herr
Kommerzienrat Steckner iſt beurlaubt

Eingegangen iſt ein Dankſchreiben des Herrn Jnſpektors der
Siechenhaus Stiftung Groß in welchem ſich dieſer für die
Gehaltserhöhung die ihm die ſtädtiſchen Körperſchaften ge
währten bedankt Ferner iſt ein Schreiben des Herrn Stadtv
Kobe eingelaufen in demſelben wird Beſchwerde geführt daß
nicht Herr Kobe an Stelle des Herrn Sieber in die Kämmerei
kommiſſion gewählt worden iſt Es wurde feſtgeſtellt daß irrtüm
lich Herr Stadtv Föhring als Erſatzmann gewählt wurde Das
Kollegium ſtimmte nun zu daß beide Herren Kobe und Föhring
der Kommiſſion angehören

Für die Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1903
wurde Entlaſtung erteilt die eingetretenen Ueberſchreitungen von
Krwrmn 84,51 M wurden nachbewilligt Ref Herr Stadtv

tann2 Für die Rechnung der Brumhardt Stiftung für das
rn 1904 wurde Entlaſtung erteilt Ref Herr Stadltv

in

3 Der Magiſtratsantrag auf Gründung der Stelle
eines Polizei Banmeiſters wurde in Uebereinſtimmung
mit dem Votum der Bau und der Finanzkommiſſion abgelehnt
Das Für und Wider und das bisherige Schickſal dieſes Antrages
find bereits geſtern nachmittag in der Saale Ztg dargelegt
worden Jn den Reſeraten ſprechen ſich die Berichterſtatter
gegen den Magiſtratsantrag aus der Referent der Finanzkom
miſſion teilte außerdem mit daß dieſelbe beantrage die Ver
lammlung möge den Magiſtrat erſuchen zu prüfen ob die An
ſtellung eines zweiten Polizei Bauinſpektors anzu
ſtreben ſei Jn der Diskuſſion ſprachen ſehr lebhaft die Herren
Oberbürgermeiſter Geheimrat St aude und Stadtrat Dr Puſch
für die Vorlage Der letztere meinte u die Kommiſſionen
ätten bei der Verwerfung des Magiſtratsantrages nach Per
nalfragen und nicht ausſchließlich nach der Bedürfnisfrage

n Herr Stadtv Gygas der auch ſchon als Re
ereut geſprochen hatte änßerte ſich nöch einmal gegen den An

Roſenbaum Herr Stadtv Thiele bezweifelte die Ueber
laſtung der Baupolizei

Jn der Abſtimmung ward auch der Sonderantrag der
Finanzkommiſſion wegen der event Anſtellung eines zweiten
Polizei Bauinſpektors abgelehnt Ref die Herren Stv
Gygas und Grote

4 Am 1 April 1906 wird eine ſechſte etatsmäßige Lehrer
ſtelle an der Handwerkerſchnle errichtet Mit dieſem
Beſchluſſe kommen im Haushaltsplan der Handwerker
ſchule 24 Wochenſtunden für Hilfslehrer mit je 125 M 3000
Mark in Wegfall und dafür ſind 2700 M Gehalt und 660 M
Wohnungsgeld 3360 M einzuſtellen ſodaß eine Mehrausgabe
von 360 M notwendig wird Gegen die für den 1 April
1906 beſchloſſene endgültige Anſtellung des Zeichenlehrers Bruno
Henning als Lehrer der Handwerkerſchule wurden keine Bedenken
geltend gemacht Ref Herr Stv Engelcke

5 Durch Vertrag vom 8 Dezember 1893 hat ſich die Stadt
emeinde verpflichtet der Kirchengemeinde zu St Ulrich behufs
rrichtung eines Pfarrhauſes für die evangeliſche Johannes

Parochie im Süden der Stadt eine Bauſtelle von 1000 qm
Grundfläche zu ſchenken Jnzwiſchen iſt am 18 Auguſt 1898
eine Fluchtlinie feſtgeſetzt worden nach welcher von dieſem
Grundſtück rund 130 qm zur künftigen Straße entfallen würden
Die Bauſtelle würde ſomit nicht mehr 1000 qw ſondern nur
870 qm Flächeninhalt haben Damit der Kirchengemeinde eine
Bauſtelle in der urſprünglich angenommenen Größe von 1000 qm
überwieſen werden konnte war verſucht worden derſelben eine
andere Lage und Geſtaltung zu geben Die bezüglichen Vor
ſchläge haben jedoch die Zuſtimmung des Gemeinde Kirchenrats
nicht gefunden Um Weiterungen zu vermeiden war die Ver
ſammlung damit einverſtanden daß die gegenwärtig beſtehenden
Vorgarten und Baufluchtlinien für den nord und ſüdöſtlichen
Teil der die Johanneskirche begrenzenden Straßen aufgehoben
und an deren Stelle die zurzeit des Vertragsabſchluſſes gültig
geweſenen Bau und Vorgarten Fluchtlinien wieder feſtgeſetzt
werden Der Kirchenrat der St Johannes Gemeinde hat ſich
hiermit einverſtanden erklärt Ref Herr Stadtv Wolff

Fortſetzung folgt in der Abendausgabe

Provinzialnachrichten
w Landsberg b Halle 22 Mai Der Land wirtſchaft

liche Verein Landsberg konnte bereits im Februard J auf ein vierzigjähriges Beſtehen zurückblicken Nachträglich
fand aus dieſem Anlaß am 16 d M eine ſehr zahlreich be
ſuchte Feſtverfammlung im Gaſthof zum goldenen Löwen hier

ſtatt Nach Begrüßung der Verſammlung durch den Vorſitzen
den Herrn Adminiſtrator Hapig Hohenthurm hielt Herr
Gaspaul Halle über Gewinnung des Luftſtickſtoffes und
deſſen Verwertung in der Landwirtſchaft als Erſatz für Chile
ſalpeter einen ſehr intereſſanten und feſſelnden Vortrag Von
den Gründern des Vereins gehören z dieſem nur noch zwei
nämlich die Herren Rittergutsbeſitzer E Lüdicke Landsberg und
Gutsbeſitzer O Troitzſch Petersdorf als Mitglieder an Beide
Herren haben ſich um den Verein große Verdtenſte erworben
ebenſo Herr Gutsbeſitzer A Pitzſchk früher in Güetz jetzt in
Halle welcher das Amt des Vorſitzenden während 12 Jahren
ununterbrochen verwaltete Den drei Herren war bereits in
einer früheren Vereinsverſammlung einſtimmig die Ehrenmitglied
ſchaft verliehen worden die Urkunden hierzu wurden ihnen von
dem Geſamtvorſtande vor einigen Tagen in ihren Wohnungen
überreicht Ein Feſteſſen beſchloß die Feier

Niemberg 23 Mai Mord Geſtern nachmittag iſt auf
einem Feldwege bei Niemberg ein Dienſtmädchen das am Sonn
tag dort zum Mädchentanz geweſen war vergewaltigt und er
droſſelt am Roggenfelde aufgefunden worden

Weißenfels 22 Mai Standbildweihe Jn der hieſigen
Stadtkirche wurde geſtern das vom Bildhauer Juckoff Merſe
burg geſchaffene Standbild Guſtav Adolfs geweiht Dem
Schwedenkönig Oskar wurde durch ein Huldigungstelegramm
davon Kenntnis gegeben Guſtav Adolfs Leiche wurde von Lützen
aus nach dem hieſigen Gerichtsagebände gebracht woſelbſt ſie
ſeziert wurde Sein Herz liegt unter dem Altar der früheren
Stadtkirche begraben

Zeitz 22 Mai Bei dem Wettbewerb zum Rat
haus Neubau erhielten den 1 Preis 4000 die
Architekten Theodor Veil und Martin Elſäſſer in München den
2 Preis 3000 Name des Preisträgers noch unbekannt da
keine Adreſſe beilog den 8 Preis 2000 Diplom Jngenieur
Hermann Buchert Aſſiſtent der Techniſchen Hochſchule zu
München Es lagen 43 Entwürfe zur Beurteilung vor

Probſthain Kreis Torgau 22 Mai Ein grauſiger
Fund hat die hieſige Einwohnerſchaft in Erregung verſetzt
Beim Tieferlegen einer Düngergrube entdeckte man plötzlich das
Skelett eines etwa 12 14 Jahre alten Knaben Hoffentlich bringt
die ſofort eingeleitete behördliche Unterſuchung Licht indie myſteriöſe
Angelegenheit

Thale a 22 Mai Tödlicher Unfall BeimRangieren beladener Eiſenbahnwagen auf dem hieſigen Eiſen
hüttenwerk geriet ein 20 jähriger Arbeiter zwiſchen die Puffer
zweier Wagen wobei ihm der Vruſtkaſten gequetſcht wurde Er
war auf der Stelle tot

w Torſhaus 22 Mai Schneetreiben Seit heute früh
herrſcht im Oberharz ununterbrochen ſtarkes Schneetreiben Jn
der letzten Nacht ſank die Temperatur auf minus 3 Grad

w Brandenburg a Havel 22 Mai ſFamiliendrama
Der Bankier Theodor Börner und deſſen Frau haben ſich
in der vergangenen Nacht erſchoſſen nachdem ſie zuvor ihr
vierjähriges Kind erſchoſſen hatten Die Urſache der
Tat iſt in dem Zuſammenbruch des von Vörner geführten Bank
geſchäftes zu ſuchen

K Weimar 22 Mai ſGeſtorben Der Großherzogliche
Stagntsrat Dr Otto v Gohren ſowie der langjährige frühere
Bezirksdirektor des 4 Weimariſchen Verwaltungsbezirks Arno
Frhr v Beunſt ſind beide heute morgen gegen 5 Uhr hier
geſtorben

Thalheim 21 Mai Von einem entſetzlichen Un
glüſck wurde die im Waldwärterhauſe auf dem Gemeindeberge
wohnhafte Familie des Waldarbeiters Eſtel betroffen Die mit
ihren zwei Kindern im Alter von 8 und 4 Jahren bei ihrem
Vater weilende Tochter war nach Gornsdorf gegangen und hatte
die Kinder allein in der Behanſung zurückgelaſſen Als ſie
zurückkehrte waren ſie verſchwunden und trotz elfrigen Suchens
nicht aufzufinden Erſt geſtern früh nachdem man mittels Leiter
in eine verſchloſſene Kammer eingedrungen war fand man die
Kinder in einem Koffer erſtickt mit furchtbar zerkratzten Geſichtern
auf Ob die Kinder vurch den zufallenden Kofferdeckel beim
Spiele gefangen gehalten worden ſind oder ob vielleicht gar ein
Verbrechen vorliegt wird die ſoſort eingeleitete Unterſuchungnag Herr Bürgermeiſter v Holly betonte daß die Stadt ergeben

verwaltung einen möglichſt großen Wert anf die banpolſzeiliche
Kontrolle bei Hochbauten im Jntereſſe der Bürgerſchaft legen

m Gerichtsverhandlungen
Jn Wien begann vor dem vom oberſten Gerichtshof

beſtimmten Schwurgericht die Verhandlung in der Ängelege
der im Lokale der Societa Gymnaſtica in Trieſt im S bei
1904 gefundenen zwei Bomben Angeklagt ſind vier d wer
Einwohner wegen Hochverrats und Majeſtätsde er
diguug Der Prozeß dürfe 10 Tage dauern eis

Fehte Nachrichten und Telegramme

Der deutſche Kaiſer in Wiesbaden
Wiesbaden 23 Wai Der Katſer arbeitete geſtern vormin

allein Zur Mittagstafel waren keine Einladungen ergang
Geſtern nachmittag unternahm der Kaiſer eine Automobile
nach Jagdſchloß Platte machte von doſt aus einen Spazieroe
nach der Eiſernen Hand und kehrte darauf mit Automobil u
Wiesbaden zurück Zur Abendtafel war General Jntendant v

Hülſen geladen dDer Ansſchufz des dentſchen Landwirtſchaftsrates
Stuttgart 23 Mai Geſtern vormittag trat hier unter

Leitung des Vizepräſidenten Frhrn v Soden Fraunhofen der
Ausſchuß des deutſchen Landwirtſchaftsrates zuſammen Die
Verſammlung befaßte ſich zunächſt mit der Frage der Ver
ſchmelzung der Arbeiterverſicherungsgeſetze Der Ausſchuß be
grüßte das Vorgehen der Reichsregierung in dieſer Richinng
beſchloß den Gegenſtand auf die Tagesördnung der nächſten
Plenarverſammlung zu ſetzen und ſtimmte ſodann den Verhand
lungen der deutſchen Regierungen zur Einführung einer Eiſen
bahnbetriebsmittelgemeinſchaft zu Schließlich wurde noch über
die geſetzlichen Maßnahmen gegen den Grundſtückswucher beraten
und beſchloſſen auch dieſen Gegenſtand auf die Tagesordnung
der Plenarverſammlung zu ſetzen

Das Haager Schiedsgericht
Haag 23 Mai Der Spruch des Schiedsgerichts in der

Streitfrage zwiſchen Japan einerſeits und Deutſchland Frank
reich und England andererſeits wegen der in den ehemaligen
Fremdenniederlaſſungen erhobenen Gebäudeſteuern iſt zugunſten
der europäiſchen Mächte ausgefallen Der erkennende
Teil des Schiedsſpruches beſagt Die Beſtimmungen der
Verträge und der anderen in den Protokollen des
Schiedsgerichts angeführten Vereinbarungen befreien nicht
den auf Grund dauernder Pachtverträge von der japaniſchen
Regierung oder in ihrem Namen abgetretenen Grundbeſitz
allein ſondern ſie befreien außer den Grundſtücken auch die
Gebäude jeder Art welche auf dieſen Grundſtücken errichtet
worden ſind oder noch errichtet werden könnten von allen
Steuern Abgaben Laſten Kontributionen oder irgendweichen
Verpflichtungen anderer Art als denjenigen die in den in Frage
ſtehenden Pachtverträgen ausdrücklich feſtgelegt worden ſind
Der Vertreter der japaniſchen Regierung Botſchafter Motone
in Paris erklärte vor der Unterzeichnung ſeine Meinung ſtehe
mit der der Mehrheit des Schiedsgerichtshofes ganz und gar im
Widerſpruch ſowohl was die Begründung des Schiedsſpruches
als auch das Erkenntnis ſelbſt betreffe

Der Krieg in Oſtaſien
Kiachta 23 Mai Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt

geſtern von Urga nach Kiachta abgereiſt um ſich zur ruſſiſchen
Feldarmee zu begeben

Petersburg 22 Mai General Linjewitſch telegraphiert unter
dem vorgeſtrigen Datum daß als am 18 Mai öſtlich der
Eiſenbahn eine durch Kavallerie verſtärkte ruſſiſche Abteilung
ſich dem Dorfe Shahotſe näherte ſie von Japanern in be
trächtlicher Stärke angegriffen wurde die von den Kohlen
gruben her die ſüdlich Shahotſe liegen zur Offenſive über
gingen Auf der Mandarinenſtraße gingen zwei ruſſiſche
Abteilungen ohne mit einander in Verbindung zu ſtehen vor
Die eine ſtieß auf Widerſtand von japaniſcher Jnfanterie und
Kavallerie warf fie der Reihe nach aus ihren Stellungen und
beſetzte das Flußtal des Kaakhe und das Flußtal des Khanda
weſtlich von Nanchentſe Die andere Abteilung trieb die feind
lichen Kavallerie Vorpoſten von Tadlou zurück

Tokio 23 Mai Hier verlautet daß eine Dſchunke auf der
ſich zahlreiche ruſſiſche Offiziere befanden weggenommen worden
ſei man nimmt an es habe ſich um eine von Wladiwoſtok aus
unternommene Erkundungsfahrt gehandelt

Tſchifu 22 Mai Leute die von Port Arthur hier ange
kommen ſind erzählen daß auf ein Telegramm von Tokio hin
100 bewaffnete Japaner am Sonnabend dort den Dampfer
Kazan beſetzt hätten indem ſie erklärten daß ſie dieſes Schiſf
das die Ruſſen während der Belagerung als Lazarettſchiff ge
braucht hatten als Priſe zu behalten gedächten

Berlin 23 Mai Geſtern vormittag ſtarb hier plötzlich am
Herzſchlag der Landgerichtsdirektor Gottſchalt

Hannover 23 Mai Bei Sudershauſen wurden die Brüder
Gobrecht die während eines Gewitters unter einem Banme
Zuflucht geſucht hatten vom Blitzze getroffen Einer von
ihnen wurde getötet

Köln 23 Mai Vorgeſtern abend wurde unweit des Vahn
hofes Brühl auf einen allein fahrenden Reiſenden ein Raub
anfall verübt Der tödlich Verletzte dem Geld und Schmuck
ſachen abgenommen wurden wurde aus dem Zuge geworfen
Der Täter iſt entkommen

Hamburg 23 Mai Zwölfhundert Teilnehmer der Schüler
ſonderfahrt des Deutſchen Flottenvereins fuhren den Leipz N N
zufolge nach Friedrichsruh wo ſie mittags eintrafen Bei dem
Gedenkakt vor dem Manſoleum hielt Hauptmann Roeper eine
Anſprache worauf die Niederlegung von zwanzig Lorbeer und
Eichenkränzen am Sarkophag des Altreichskanzlers erfolgte

München 23 Mai Der Prinzregent Lnitpold und die Priu
zeſſin Thereſe ſind geſtern abend 10 Uhr nach Wien abgereiſt

Liezen Steiermark 22 Mai Geſtern vormittag ſind i
Bosrucktunnel auf der Südſeite durch ſchlagende Wetter wie
man beſürchtet 15 Perſonen getötet worden Einzelheiten
fehlen noch Ein zweites Telegramm beſagt Die Exploſton
von Gaſen im Bosrucktunnel erfolgte in dem Sohlſtollen auf der
Südſeite Jm Tunnel befanden ſich 17 Arbeiter die wie man
annimmt ſämtlich getötet wurden Zwei eingeleitete Verſuche
ſie zu retten waren vergeblich da die ausſtrömenden Gaſe
Vordringen zu der Unglücksſtelle unmöglich machten vler W
den Rettungsverſuchen Betelligte mußten ohnmächtig aus den
Tunnel befördert werden Die fertige Tunnelröhre iſt dure
die Exploſion nicht beſchädigt worden

Stockholm 22 Mai Jm Auftrage des Königs begibt ſich de
Kronprinz Regent am 1 Junt nach Berlin um der Hochzeit d

Kronprinzen beizuwohnen tnBelgrad 22 Mai Das Kabinett Paſchitſch hat die Entlaſſine
eingereicht

Cetinje 23 Mai Erbprinz Danſlo übernahm für die Dane
der Abweſenheit des Fürſten die Regierung ſich

New Hork 23 Mai Jn der dritten Avenue ereignete n
geſtern ein Zufammenſtoß zwiſchen zwei Zügen der Hochbal

t dJuſolge Kurzſchiuſſes geriet das Hochbahngerüſt in BroJ Relſenden welche von pauiſchem Schrecken er en ienen

ſuchten ſich dadurch zu retten daß ſie aus den Fenſtern kle durd

welche die Bahnlinlie geſtützt wird Bei dem Zuſammen
Eine Anzahl von ihnen kletterten die Pfeiler hinuntew e im

zwanzig Perſonen verletzt worden
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Vermiſchtes
Se auf dem Vodenſee Noch der Abfahrt von deSchi 8 tation Arbon erlitt der württembergiſche Paſſagierdampfe

König Karl der etwa 70 Reiſende an Vord hatte infolge deshohen Seegangs einen Deffekt am Stenerruder der das Schiff
kursunfähig machte und den Kapitän nötigte die Notflagge zu
hiſſen Der Dampfer St Gallen nahm den König Karl ins
Schlepptau und 300 ihn nach Rorſchbach von wo er dann durch
einen telephoniſch herbeigerufenen würitembergiſchen Dampfer
abgeholt und wie der Schw Merkur meldet in den heimat
lichen Hafen geſchleppt wurde

Von der Chelera Jm L ufe des Monats April iſt wie ans
Petersburg cemelbet wird in Tuſcht Aſchabad und Zarizyn
amtlich je ein Choleragfall feſtgeſtellt worden Jm Hindlick auf
den von Tag zu Tag zu erwartenden Wiederausbruch der
Cholera ſind folgende Maßregeln getroffen worden E ſollen
Vorleſungen über die Cholera durch Aerzte Geiſtliche Lehrer
und das untere Krankenpflegeperſonal gehalten werden Für
den Fall daß die örtlichen Mittel für die zu treffenden Vor
richtungen nicht ausreichen ſollten werden aus Staatsmitteln
außer zu günſtigen Bedingungen leihweiſe gewährten Mitteln
200,000 Rubel bewilligt die nicht zurückgezahlt zu werden
brauchen Ferner iſt die Errichtung von insgeſamt 59 ſanitären
Stationen an den Hauptwegen des Wolga und Donbaſſins an
geordnet Ein großer Teil der für dieſe Stationen beſtimmten
Aerzte befand ſich bereits im Winter an Ort und Stelle
Außerdem ſind im April noch e Aerzte und 689 Heilgehilfen
nach dem Kauraſus abgeſanet worden

Vom Streik in Chicage Der Schankkellner eines Wirts
hauſes in Chicago erſchoß nachts einen ſchwarzen Laſtfuhrwerks
kutſcher der der Union nicht angehörte Er ſelbſt wurde darauf
durch einen Negerpoliziſten tödlich verwundet Eine etwa
1000 Köpfe zählende Volksmenge zerſtörte darauf die Eiu
bung des Lokals in das der Schutzmann ſich geflüchtet

atte

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton J Otto Sonnez für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S
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Hancdel Gewerbe unck Verkehr

Kalisyndikat und KRandel Aus Handelskreisen wird uns ge
schrieben Wie in der kürzlich stattgefundenen Generalversamm
lung des Kalisyndikates mitgeteilt wurde hat der Absatz in Kali
salzen zu Düngezwecken außerordentlich zugenommen Bei der zu
erwartenden großen Anzahl neuer Gewerkschaften die in diesem
und dem kommenden Jahre mit der Förderung von Kalisalzen
beginnen werden ist es aber auch sehr nötig daß der Absatz immer
weiter ausgedehnt wirch

Wem die letztjährige große Absatzsteigerung zu verdanken ist
dringt natürlich nicht an die Offentlichkeit Darum sei es hier
gesagt Durch die wenn auch nur geringen Konzessionen die das
Kalisyndikat dem Handel machte hat dieser sich mehr dem Ver
Kauf von Kali an die Landwirtschaft zugewandt und hat die Landk
wirte deren bei weitem größter Teil noch immer über die Segnungen
des Genossenschaftswesens sehr skeptisch denkt zur Anwendung
der Kalidüngung veranlaßt Der Erfolg blieb nicht aus wie die
bedeutende Absatzsteigerung des Kalisyndikates beweist

Wenn nun erst der unbegreifliche Widerwillen des Syndikates
gegen den IIandel verschwinden würde und dieser zu denselben
Preisen und Bedingungen wie die Genossenschaften verkaufen
könnten dann würde der Absatz sich ganz anders steigern ohne
daß die enormen Summen für Propaganda im Inlande ausgegeben
zu werden brauchten An jedem Orte würde ein Interessent sitzen
der an möglichst großem Absatz von Kalisalzen das größte Interesse
hätte ohne daß er noch ausdrücklich aus dem Propagandafonds
dafür bezahlt werden müßte

Das Kalisyndikat müßte eigentlich auch mit der Möglichkeit
rechnen daß bald einige Gewerkschaften sich mit dem Handel
verbinden werden um außerhalb des Syndikates ihr Kali zu guten
Preisen abzusetzen unter Ersparung der enormen Syndikatskosten
Dahin wird es sicherlich kKommen wenn das Kalisyndikat aueh
fernerhin noch den Handel als Stiefkind behandelt wie es dies
nun schon viele Jahre getan hat

Rio de Janeiro 20 Mlai Wechsel auf London 16716

Schlachtviehmarkt im städt Viehhoſe zu Halle
Am 22 Mai 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waven I Qual II Qual III Qual à S
2 2

a

59 Rinder 59davon 10 Ochsen 37 35 33 10
21 Kühe 34 31 27 2424 Bullen 36 34 32 2411 Kälver 661 45 40 u45 Hammel Sehate 353 30313 Landschweine 67 66 63 260 53Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 428 Schlachttiere

Ausgesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofnaarlkkt Leipzig
22 AMai Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht 8

Auftrieb 544 Rinder und zwar 210 Ochsen 14 Kalben 176 Kühe
144 Bullen 303 Kälber 659 Stück Schafvieh 1554 Schwelne 2zu
sammen 3060 Tiere

JWW S7 7 JWx J JX 2Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 76
2 junge fleischige nicht ausgemastete 723 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 74
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 713 ältere ausgemästete Kühe 654 mäßig genährte Kühe und Kalben 665 gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 7
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genährte sKälber 1 feinste Mast Vollm AMI u beste Saugkälber 55
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 62
3 geringe Saugkälber 454 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ültre Masthammel 333 mäßig genährtellammel Schafe Merzsehafe 28

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 83 67

2 Ueischige 643 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 61
4 ausländiseche aus d

Geschäftsgang in Rindern Schweinen mittel Kälbern gut Sehafen
langsam Verkauft 515 Rinder u zwar 202 Oehsen 14 Kalben
168 Kühe 131 Bullen 301 Kälber 385 Schate 1546 Schweine

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Wühlen RKrzeugnisse usW

Berlin 22 Mai Frühmarkt Weizen märker abBahn Ro en märker ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Wuttergerste 199 150 schwere 151 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 129 138 frei Wagen Haterre meeklenbg pomm posen vohles kein 153 166 mikg
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